
Rückert, Friedrich: 133. (1837)

1 In jedem Zustand ist ein Haben und ein Missen,

2 Und das Gemisste bist zu haben du beflissen.

3 Darum bei jedem Glück ist noch ein Wunsch zurück,

4 Der eben ist davon ein zubehörig Stück.

5 Und wie ein Zustand in den andern übergeht,

6 Siehst du, daß aus dem Wunsch ein neuer Wunsch entsteht.

7 Denn jeder Wunsch, erlangt, ist nicht mehr wünschenswerth;

8 Doch Glück ist auch, daß man stets neu ein Glück begehrt,
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